
Das Projekt „doITup – Computerkreisel“ sammelt 
Hardware, sorgt für die Aufbereitung mit Open-
Source-Software, die durch ihre Lizenzfreiheit 
eine längere Nutzungsdauer ermöglicht. Durch 
DoITup wird bereits die Angebotsseite eines 
Modellmarktes für Refurbished Open Source 
Geräte erfüllt. Ca. 1000 PCs, Laptops und 
Handys pro Jahr, die aus dem Bestand der 
Dortmunder Stadtverwaltung kommen, sollen 
mit Open Source Software ausgestattet und 
kostenneutral weitergegeben werden. 
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SDG

ZIELE
  Kompetenzen für den Umgang mit Open Source So� ware stärken  

 Schaff ung eines Nachfragemarktes für Refurbished Hardware mit Open Source So� ware

 Lebensdauererhöhung von Elektronik und -komponenten

 Verringerung der Elektroschrottmenge in Dortmund

Viele öffentliche und private Nutzende sind 
verhalten bei der Anschaffung von Open Source 
Geräten. Um diese Nachfrage anzukurbeln, 
werden mit entsprechender Öffentlichkeitsarbeit, 
Ansprache von öffentlichen Einrichtungen und 
Bildungsmaßnahmen wie Workshops Interessierte
mit der Verwendung von Open Source vertraut 
gemacht. 
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